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YouGov-Umfrage: Deutsche horten Ersparnisse unverzinst auf dem Girokonto  
• 24 Millionen Deutsche horten mehr als 5.000 Euro auf ihren unverzinsten Konten 
• Corona-Effekt bei der Geldanlage: Girokonto und Bargeld noch beliebter als vor einem Jahr 
• Tages- und Festgelder beliebter als Aktien 

München, 28. Oktober 2021 

Morgen ist Weltspartag. Eine 
repräsentative YouGov-Umfrage im 
Auftrag von CHECK24 gibt Einblicke, 
wie Verbraucher*innen ihr Geld 
anlegen: 50 Prozent der Befragten 
gaben an, ihre Ersparnisse auf dem 
Girokonto anzulegen. 26 Prozent 
halten Vermögen in Form von 
Bargeld und 25 Prozent legen derzeit 
kein Geld an. Auf Tages- und 
Festgeldkonten greifen 23 Prozent 
zurück. 21 Prozent der Befragten 
sparen unter anderem mit Aktien und 
ETF-Fonds und zwei Prozent in 
Form von (Staats-) Anleihen.1 

Der Vergleich mit Umfragewerten aus dem Mai 2020 zeigt, dass im Zuge der Corona-Krise vor allem 
die Geldanlage auf dem Girokonto und in Form von Bargeld zugenommen hat. Beide Optionen stiegen 
jeweils um sieben Prozentpunkte an. Tages- und Festgelder nutzen aktuell ein Prozentpunkt der 
Befragten weniger und Aktien und ETF-Fonds zwei Prozentpunkte mehr.2 

„Die Corona-Krise hat deutsche Sparer*innen stark verunsichert und sie lassen ihr Geld lieber auf dem 
Girokonto liegen“, sagt Dr. Christian Geist, Managing Director Finanzservice bei CHECK24. „Durch die 
gestiegene Inflation und Negativzinsen verlieren sie so allerdings Teile ihres Vermögens. Mit Tages- 
und Festgeldkonten lassen sich diese Effekte abfedern und das Geld ist sicher geparkt. Außerdem ist 
das Geld auf einem Tagesgeldkonto ähnlich schnell verfügbar, wie auf dem Girokonto.“ 

23,6 Millionen Deutsche horten mehr als 5.000 Euro auf ihren unverzinsten Konten 

Verbraucher*innen in Deutschland lassen teilweise hohe Summen auf unverzinsten Konten liegen. 36 
Prozent der Befragten gaben an, Vermögen bis zu 5.000 Euro auf unverzinsten Konten angelegt zu 
haben. 34 Prozent belassen noch höhere Summen z. B. auf dem Girokonto oder in Bargeld, ohne eine 
Rendite zu erhalten – das sind rund 24 Millionen Deutsche.3 Bei vier Prozent der Befragten beläuft sich 
das unverzinste Vermögen sogar auf über 50.000 Euro. 

„Millionen Deutsche horten Geld auf unrentablen Konten“, sagt Dr. Christian Geist. „Denn besonders 
bei hohen Summen schlagen Verwahrentgelte der Banken besonders zu Buche. Verbraucher*innen 
sollten sich deshalb mit ihrem Vermögen beschäftigen. Beispielsweise kann es sinnvoll sein, 
verschiedene Anlageformen zu kombinieren. Im ersten Schritt ist flexibles Tagesgeld ein guter Schutz 
vor Negativzinsen.“ 

Digitaler Abschluss und einfache Verwaltung – bei Verbraucherfragen beraten CHECK24-Expert*innen 

Angebote mit positivem Zinssatz gibt es nicht mehr bei jeder Bank, deshalb lohnt sich Vergleichen 
besonders. Der Tages- und Festgeldvergleich von CHECK24 umfasst neben deutschen Geldinstituten 
auch Banken im europäischen Ausland. Der Abschluss bei nationalen und internationalen 
Anlagebanken ist volldigital über VideoIdent möglich. Mit dem CHECK24 Anlagekonto verwalten 
Kund*innen ihre Geldanlagen einfach und übersichtlich. Bei sämtlichen Fragen zu Anlageprodukten 
helfen die CHECK24-Expert*innen im persönlichen Beratungsgespräch per Telefon und E-Mail. 
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1Quelle: YouGov. Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH im Auftrag von 
CHECK24, an der 2.096 Personen zwischen dem 11.10. und 13.10.2021 teilnahmen. Die Ergebnisse wurden gewichtet und 
sind repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren (Mehrfachnennungen waren möglich). 
2Quelle: https://www.check24.de/unternehmen/presse/pressemitteilungen/yougov-umfrage%3a-das-geld-der-deutschen-liegt-
meist-auf-dem-girokonto-1407/  
3Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1365/umfrage/bevoelkerung-deutschlands-nach-altersgruppen/; 34 Prozent 
der Einwohner in Deutschland über 18 Jahren 
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Über CHECK24  
CHECK24 ist Deutschlands größtes Vergleichsportal. Der kostenlose Online-Vergleich zahlreicher Anbieter schafft 
konsequente Transparenz und Kund*innen sparen durch einen Wechsel oft einige hundert Euro. Sie wählen aus 
über 300 Kfz-Versicherungstarifen, über 1.000 Strom- und über 850 Gasanbietern, mehr als 300 Banken und 
Kreditvermittlern, über 350 Telekommunikationsanbietern für DSL und Mobilfunk, über 10.000 angeschlossenen 
Shops für Elektronik, Haushalt und Autoreifen, mehr als 300 Autovermietern, über 1.000.000 Unterkünften, mehr 
als 700 Fluggesellschaften und über 75 Pauschalreiseveranstaltern. Die Nutzung der CHECK24-Vergleichsrechner 
sowie die persönliche Kundenberatung an sieben Tagen die Woche ist für Verbraucher*innen kostenlos. Von den 
Anbietern erhält CHECK24 eine Vergütung. 

CHECK24 unterstützt EU-Qualitätskriterien für Vergleichsportale 
Verbraucherschutz steht für CHECK24 an oberster Stelle. Daher beteiligt sich CHECK24 aktiv an der Durchsetzung 
einheitlicher europäischer Qualitätskriterien für Vergleichsportale. Der Prinzipienkatalog der EU-Kommission „Key 
Principles for Comparison Tools“ enthält neun Empfehlungen zu Objektivität und Transparenz, die CHECK24 in 
allen Punkten erfüllt – unter anderem zu Rankings, Marktabdeckung, Datenaktualität, Kundenbewertungen, 
Nutzerfreundlichkeit und Kundenservice. 
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